
Bon der Gesetzgebung.
Freitag, Januar 1». Zm Haus« übergab

Hr. Foreman, von einer besondern Committee,
eine Bill für ein neues Caunty, genannt Ko-
lumbus, aus Theilen von Lancaster, Dauphin
und Libanon?Hr. Kerr, von Mereer, eine Bill
für ein neueS Caunt», genannt Lawrence, aus
Theilen von Beaver, '-Butler und Mercer.'

Hr. Brarvly, von der Pensions-Committee,
berichtete die gewöhnlichen Regeln, zur Leitung
jener Committee, für die Hülfe alter Goldaren
oder deren Wittwen.

Hierauf entstand eine lange Debatte über die
Bill, das Drucken der Gesetzgebung betreffend,
wobei Diel gesprochen und Wenig aufgerichtet
wurde. Die Reformer in der Gesetzgebung sind
den Druckern besonders auf dem Nacken, ver-
schwatzen aber bei ihren Reformiren so vielZeit,
daß der Staat durchaus nichts dabei gewinnen
kann, wenn sie auch die Preise auf die Hälfte
herabsetzen. Die Bill ging doch am Ende, mir
einer einzigen Veränderung, durch und wurde
an den Senat gesandt. Die Bill setzt die Prei-
se für Drucken um 5(1, und für Binden um
2l) Prozent herab und verordnet daß Drucker
ihre Rechnungen beschwören sollen.

Im Senat wurde eine Anz.ihl Bittschriften
eingereicht, die Fluthwasser Canal Compagnie
zu zwingen ihre Noten einzulösen oder sie we-
nigstens sür Zölle anzunehmen; für die Aus-
hebung der General Scssions-Court; Reform
im Banksystem; gegen die Freibriefung neuer
Banken oder Erneuerung ausgelaufener Frei-
briefe ?c.

Hrn. Eochran's Beschluß, die NechtScom,?it-
tee instruirend die Zweckmässigkeit zu untersu-
chen einen Theil der 'Akte zu widerrufen, welche
die Einkerkerung für Schulden aufhebt, wurde
»ach langen Debatten angenommen.

Januar 14. Im Senat berichtere Hr. Eraig
eine Bill für die Veränderung aller Gesetze die-
ser Republik, Wirthshaus Erlaulmißscheine bi-
treffend; Hr. McCully eine für die Verände-
rung der Constitution dieser Republik, um wei-
ter» Zuwachs der Staatsschuld zu verhüten;
Hr. Crabb une Bill für die Erneuerung des
Freibriefs der Southwark Bank; Hr. Birler
eine für die Bezahlung der Arbeiter an den Ca-
nälen und Eisenbahnen dieser Republik.

Hr. Penninian gab sich wieder hinter den
verdächtigen Holzhandel, womit die letzte Ge-
setzgebung so viel zu schaffen hatte, und aus sei-
ne Bemühungen wurde der Beschluß angenom-
men und wieder eine neue
mirtee ernannt.

Eine Botschaft vom Gouvernör wurde erhal-
ten. worin er Charles G. Donneli zum Presto
dentrichter des achten Gcrichts-DistrikteS ernen-
net, an die Stelle von Ell>s Lewis. Der Se-
nat bestätigte die Ernennung einstimmig.

Die Ernennungen von Nathaniel Wh'te,als
Gchülssrichter von M'K'ean Cauntl) und Em.i-
nuel Schäffer, als Gehülst'richtn- von Lanca-
ster Caunty, wurden ebenfalls einstimmig be-
stätigt.

Im Hause wurde eine Mittheilung vomGon
vernbr erhalten wegen den Verkauf der Stocks
die der Republik gehören Die Botschaft gibt
an, daß keine Verkäufe statt fandeil weil nicht
annehmlich geboten worden und daß der Ver-
kauf auf den Isten März verschoben sei.

Hr. Picking berichtete eine Bill, die Pork u.
) Cumberland Valley Eisenbahn Compagnie zu

incorporiren und verschiedene andere Privat-
Bills wurden bcrichrer. Die Comniirtee des
Hauses über Drucken, wurde ernannr, Hr.M'-
Gowan, von Philadelphia Co. als deren Vor-
sitzer. Hr. M' G. ist ein praktischer Drucker
und mird gewiß thun was recht ist.

Januar il>.?Beide Häuser k.unen zusam-
men für die Wahl eine-.' Gr.iarsftbaymci-
sterS. Eilige kleine Zänkereien entsiaiiden

der paffendsten Person und ein Vor-
schlag wurde gen,acht die Wahl zn verschie-
be», der aber fehlschlug. B.i oer Wahl
hatte Hr. Man», der jetzige Sehatziueistcr,
Stt Stimme», was eine Mehrheit über alle
ander» war, und er ist demnach erwählt.

Im Senat wurde vor der Wahl wenig ge-
than n»v »ach derselbe» geschah nichrs. Die
Bill von, Hanse, das Drucke» und Binde»
betreffend, wurde vou eiucr besonder» Com
mittee berichtet mit zahlreichen Veränderun-
gen. Der Beschluß vom Hause, Geu. Jack-
sons Straft betreffend, kam unverändert zu-
rück. Auf Vorschlag des Hrn. Bailv, wur-
den die Tanal Commissioners ersucht dem
Stnat Bericht zu erstatte» über die Anzahl
der Beamte», Schreiber ?c. die an de» Staacs-
werken angestellt sind.

Im Hanse wurde» verschiedene Bittschrif-
ten eingereicht, worunter einige waren gegen
Errichtung nener Banken nnd Vermehrung
des Bank-Capitale ; ebenfalls für die Regii-
lirung der Broker.

Ein Beschluß' wurde angeboten unsere Se-
natoren nnd Representanttn im Congrel; in-
strnirend, für den Widcrrnf des Bankerott-
gesetzes zu stimme»- H.». Defford bot einen
Beschluss au, dieselbe» in Bezug auf re»
Scbtttztariff zu iustrttire».

Eine Anzahl Privatbille wurden bon Com-
mitteeu berichtet nnd verschiedene wichtige
Frage» käme» auf aber nichts Wichtiges
wurde gethan.

Januar >7.?lm Senat ging ei» großcr
Theil des Tages mit Zäukereie» hi» wegen
Hrn. Pennimanns Vorschlag, die <'L umber
Biencß" betreffend, die endlich zu »ichrs
diente.

Ei»e Wahl für Drucker wurde vcrsucht,
kam aber nicht zn Stande.

Im Hanse macht Hr. Bachman, von Berks
zum erstenmale seine Erscheinung nnd »ahm
seinen Sitz ein; er war bis dahin krank ge
wesen. Bill für die Anfhebnng der
Nicholson Conrt passtrte mit 79 gegen
Stimmen und wnrde an den Senat gesandt.
Ein« Mittheilung vom Staatsschatzmeiiler
«nrd« erhalten; die Einlösung der Relief-
«ott»» betreffend.

Sin« Mittheilnng vom Gouvernör würd«
erhalten, worin er angiebt, daß keine Vor-
schläge eingegangen sind um Corporations-
stock, der dem Staat gehört zn verhandeln.

Januar 18.?Im Senat kam die Bill vom
Haus», das Drncken «nd Binden betreffend,

in Erwägung !«nd xassirte endlich mit einigen
Abänderungen und wurde zur Zustimmung
au das Haus zurückgesandt. Diese Billsetzt
das Drucken auf einen Preis herunter daß
«icht mehr das daran zu verdienen ist, und
die Folge wird sein dass die Setzer für 'den
halbcu Preis arbeiten müssen. Die Harris«
l'urger Drucker würden wohl rhu» gar keinen
Coutiakt der Art einzugehen, denn die Her-
ren Gesetzgeber würden gewiß sanre Gesichter
machen wen» sie nur halben iohu für ihr
Nichtsthun haben sollten.

Im Hause wurde auf Vorschlag des Hru
Hahn verordnet, dass 5000 englische uud 1000
deutsche Exemplare vom Jahresbericht des

ObcraiifskhrrS der Volksschulen gedruckt wer-
den sollten.

Die Bill, dit Court der General Sessions
i» Philadelphia mit dem nächsten Isten März
aufzuheben, passtrte und wurde zur Zustim-
mung an den Senat gesandt

HickmanS Bill, die Ausgaben der Sanal
CommissioiierS Board zu vermindern, pasftr-
te in Comuiittce tee Ganze» u>»d wurde nach
der zweiten Lesuug au die ComüMtee
innern Schiffahrt übergeben.

Der Beschluss des Hru. Roumfoit, die
Constitution so zu verandern dass die Gesetz-
gebung kein Recht hat die ZahliüigSkmstel-
lnng der Banken zu legalere», und das; tue
Zahlunqscinltellttng eliie Verwirbung des
Freibriefs znr Folge haben soll, wurde eiue

Weile bebatcirt ohne damit zu Ende zu kom-
me». Der Beschluss scbeiut ein Huu.bug zn
sei», der nur berechnet ist das Volk zu ver-
blenden.

Januar 19. Im Senat ging viel Zeit hin
mit Disputiren über Kleinigkeiten. Eine Bill
für die Bezahlung der Arbeiter an Reparatu-
ren der öffentlichen Werke, wurde an die Com-
mittce dcr innern Verbesserungen übergeben.
Der Gouvernör übersandte eine Angabe von
dem Thun der Commissioners von dcr Nichol-son Court. Die Ernennungen von John Fend-
ley, von Mereer, nnd Joseph Keyle, als Ge-
hülssrichter für ihre respektiven Caunties, wur-
den bestätigt. Eine Botschaft des Gouvernörs
wurde erhalten, worin er Joseph Still wcll als
Gehülfsrichtcr von Union Caunty ernennt, an
die Stelle von Jacob W. Smith, der die Er-
nennung ablehnte.

Am Hause wurde dcr Jahresbericht der Ca-
nal Commissioners erhalten Auf Vorschlag
des Hrn. Roumfort wurden die Canal Com-
missioners wieder ersucht, Bericht zu erstatten
von den Contrakren für das Transportiren der
Passagiere auf dcr Columbia Eisenbahn Das
Haus billigte die Veränderungen des Senats,
an der Bill, das Drucken der Gesetzgebung be-
treffend, sie bedarf nur noch die Unterschrift des
Gouvernörs. Eine Bill für ein neues Caunti)
genannt Carbon, aus Theilen von Northamp-
ton und Monroe, wurde eingereicht.

50) Gehülfe der Natur. ?Dr.
retl> sagt nicht daß Brandreth's Pillen etwas
anders wie ein wirksamer Gcln'ilfe der Na
tur sind : er weiß, dass wenn sie nicht durchaus
erschöpft ist, sie unfehlbar eine Kur bewirken ;

und sei es erinnert, dass sie zu jeder Zeit genom-
men werden können ohne etwaS anders wie ein
gutes Resultat hervorzubringen. Zn Wahr-
heit, in dieser Stadt, wo fünf Hundert und 30

Tausend Boren verkauft wurden, wenig übrig
bleibt zu ihren Gunsten zu sagen: denn eS ist
deutlich, daß nie 5000 Boren verkauft werden
konnten, wenn sie nicht gut waren. Jedes vier-
te Individuum in dieser City hat einen Ver-
such damit gem.nl't. Man mag beachten, daß
ihre Bestimmung ist die Constitution in gesun
den Gmnd zu bringen, und das Resultat wo
sie anhaltend gebraucht worden, hat ihre Kraft
vollends bestätiget, durch einen so großen Ver-
brauch In andern Worten, es ist das B!ut
was völlig gereinigt worden, denn von dessen
Reinbeit hängt die Gesundheit der ganzen ani-

malischen Maftlune ab.
Dr. L>>andrrtl)'« universal Rräuter-

j?illen sind in der Th>it eine universal erprob-
te Medizin, welche durch ihre besondere Wir-
kung das Blut voil allen Unreinigkeiten säu-
bert, jede Pein und Schwäche vertreiben und
endlich die Conüitution zu vollkommener Ge-
sundheit und Kraft bringen.

Man kaufe sie in Reading bei Gtichter u.
LNc'Riiigkt, und im Lande bei den Agenten,
die in einer andern Spalte dieser Zeitung be-
kannt gemacht sind.

Verheirathet.
durch deu Ehnv. Hr». Win. Pauli, am 10

teil Januar, Hr. Johannes Walter mit Miss
Lovina Hornberger, von Laneaster Cauuty.
?am 14. Jan., Herr Benjamin Aschbach mit
Miß Sara Heck, von Maidenerick.
?durch deu Ehrw. Hru. I. Miller, am 19.
Jan., Herr Samuel Frey mit Miss Susanna
Gress, bnde von Laneaster Cauuty.

durch deu Ehrw. Hr». R U. Morgan, am
!9teu Jan., Herr Friedrich Kupp imc Miss

Leah Warreu, beide vou Mobefou.
?am ISN», Herr David Bechtel mit Mlss
Mary An» Hnnicr, beide von Douglass.

Starb.
?am löte» Jan., in dieser <?tadt, George
Hoffmeister, im Alter von 6l Jahren und

1 Tage».
?am IZcen Ja»., iu dieser Stadt, Dorothea
Priee, Galt», von George Priee, im Alter
von 52 Jahre».
?am 14. Jan., in Reading, Heinrich Goss-
ler, im Alter von 64 Jahren und 3 Tagen,
?am 13ten Jan., in Reading, Catharina
Philips, im Alter vvu 44 Jahren, 2 Mona-
ten und 17 Tage». /

?am 9. Jan., in Cumru Tannschip, Mag-
dalena Ruth, im Alter von 34 Jahren, 6

Monaten und 9 Tagen.
?am iSte» Jan., i» dieser Stadt, a» der
Auszehrung, lohu S. Malsberger, Maurer,
etwa 40 Jahr alt.
?am 4. Jan., in Hilltaun Taunschip, Bucks

Cauuty, lohu Bäringer, Soldat der Revo-
lution, in. Älter von 84 Jahren, 11 Mona-
ten und 29 Tagen.

Apotheke zum Verkauf.
I» Folge einer Verordnung der Distrikt-Court der.Dertinigtkn Staaten, für den öst-lichen Distrikt vou Peiuisylvanien, wird auf

öffentlicher Versteigerung verkauft werden,
am Samstage de» 4teu nächste« Februar,
auf dem Playe selbst.

Der ganze Inhalt, Gerätschaften Zt., der
Apotheke früher gehalten vou Dr. G. Bi-
schof und letzthin vo» Dr. F. Löwen, m der
Ost-Peniistraße in Neading.

Gleichzeitig die unabgclaufeiie Zeit der
Reut des genannten Dr. Löwe» endigend
am l steil April 1846, mit allen Rechten der
Renk, so vollkommen wie er sle selbst gehaßt,
wahrend jener Periode.

Der Verkauf beginnt nm I Uhr Nachmit-
tags.

I?ol?n S. Richards, Asslgnie.
Reading, Jan. 24.

Nachricht.
I. L. Dünn, Rechtsanwalt,

ist nach Reading zurückgekehrt und hat wieder-
um angefangen die Gesetze zu praktiziren.?Er
ist fortwährend anzutreffen in der Amtsstube
von Gec>. G. Eeq, in der nord
sten Straße, den öffentntlich Gebäuden gegen-
über.

Reading, Zanuar :Z, 1843. 3M.

2 fremde Schafböcke,
einer mit, und der andere ohne

einer hat nur ein Ohr, und
oer andere hat im einen Ohr ein

und befinden sich schon gerau-
me Zeit bei den Schaafen des Unterschriebe-
ncn, in Breckuock Tannschip, Berts Cannti'.
Der Eigenthümer ist ersucht sich zn melden
und dieselben gegen Bezahlung der Kosten
abzuholen. IZohn Stesse.

Januar II).

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Tie Tpriiig-Garden Versicherungs-Ge-

fellschaft von Pkiladelpbia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oper für immerwährend, gegen Ver
luste Oder Schaden durch Feuer iu der
Stadt und auf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Hans-
geräthe, Kanfmannsgütei n, Pferden, Rind-
vieh, Ackerbaiierze»g»>sse, Commereielle nnd
Fabrik-Stocke! und Gcrälhschafteii von jeder
Benennung; Schiffen und dere» Ladung im
Hase», sowohl als Mortgätsches und Grund
Renten, unter de» höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung tJiisnrancc)

in Berks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
lönlich oder durch Briefe an S- 2vi
chard??, Rechts Anwalt, Druckerei desßerks
nnd Schunlkill Journals, Readiug. Pa.

Fttorton l, President.
Rrumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Cbarles Stokes,
Joseph Wood, j Arcbibald Wright,
P L. iagiierenne, ! Samuel Townsend,
Elijah Dallet, j N. W. Ponirov,

Charles W. Schreiner.
Reading, November l. bv.

Dr. G. Ch. Scherdlin's
B l !l tr ei II igc II d e Pi ll e 11,

Die sichin der Stadt NewA?orl- seit meh-
re» Jahre», durch ihre vorzügliche Güte, be-
der leidende» Menschheit ei» so hohes, wohl-
verdientes Ansehe» erworben habe», daß ih
nen deute alle andere P ill e n und Medizi-
nen,die zur Wiederherstellung der Gesundheit
gebrancbt werde», weit nachstehen, haben auch
ihre Erscheinung in diesem Staat gemacht,
nnd zwar in Begleitung vieler angesehener
Zeugnisse ihre ausgezeichnete Heilkräfte be
stärigtud.

Herr Scherdlii, ist ein von der pariser
Universität gradnirler Doktor, und kann
daher mit den vielen Ouacksalbern «i>d
Marktschreiern die in den Zeitungen ihre !70,-
strun.« so hoch preisen, »in ein leichtgläu-
biges Publikum zu bethören, keineswegs ver-
glichen werden. Das Werk muß den Mei-
ster loben.

Für den Verkauf im G'. oße» und Kleinen
ist Unterzeichneter als General Agent
für P e n u s u l v a u i e » angestellt worden
mit dem Rechte Unter-Agenten zu ernennen.

Für Unter Agentschaft melde man sich da-

her in portofreien Gesuchen, an
G. H'av.

Reading, Penn'a.
BZ-Kleinvcrkauf in Reading bei Wittwe

Garak 11?orria und bei Hrn. Gtichtsr u.
Mcßinqkt. Preis einer Schachtel sVoxs
mit 56 Pillen Cents.

Reading den Ll). Sept. dv.

Der massive Thurm der neuen deutschen
katholischen Kirch" zu Boston fiel gegen
2 Uhr Morgens letzten Dienstag mit ei-
nem entsetzlichen Krachen, das man rund
herum eine halbe Meile weit hörte, ein.
Kein Mensch wurde verletzt. Der Unfall
wird schlechter und leichtsinniger Bauart
zugeschrieben.

Zn Cincinnati, Nanesville und Colum-
bia- S. C.,sind neulich leichte Erderschüt-
terugen verspürt worden. Prophet Mil-
ler wird sich das hinter die Ohren schrei-
ben?vielleicht ein Borspiel!

In Neu Orleans sind ostindische Hüh-
ner importirt worden. Ihre Füße sind
fast so groß wie eine Knabenhand, und

ihre Höhe beträgt 3 Fuß.

Anzeig e.
Folgend« kleine Schrift ist bei uns in Druck

gegeben, betitelt-:

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

gehabt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Forin einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-
stelln bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wanH sie von selbst aushö-ren wird zu erscheinen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech-
nung in IL Heften, von 32 Seiten jedes, er-
scheinen, was zusammen ein Buch von drei
hundert und einige siebenzig Leiten bildet.

Ilm auch den Unbemittelten Gelegen!,eit zu
geben, sich mit dem «redlichen Forscher" ver-
traut zu machen, wird jedes Heft, von Sei-
ten, nur Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst I Cent
Trägerlohn Wer das erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhaltenwenn er für das vorhergehende beiablt und
das folgende bestellt hat.

"

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
IN Eremplare zusammen abnehmen, so sollenihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
-».halernote, portofrei an irgend cm Postamt in
Pennsylvanicn geschickt werden.

Da die .kosten des Werkchens allein aus dem
Erlös gedeckt werden müssen, so ist Baarzah.'lung durchaus erforderlich. Alle Bestellungen,
die an die Druckerei desselben gesandt werden,
sollen pünktlich besorgt werden.

Alle Ehrwürdigen Hrn. Prediger sind
ehrerbietigst ersucht sich für die Verbreitung die-ser kleinen Schrift zu bemühen.

Das erste Heft ist bereits am letzten Sams--
tage erschienen.

(Kr-Alle Briefe und Bestellungen werden
portofrei erbeten.
.

Reading, den 24. Januar 1843.

Nachricht,
wierd hiermit gegeben an alle Personen welche
schuldig sind an Dr. Ferdinand Löwen, vor
dem 2Vsten September 1842 olme Verzug ab-
zubezahlen an den Unterschriebenen.

I?okn S- Riekardg,
Assignie in Bankrott.

Januar lv. Km.

Nachvicht.
Alle solche Personen, welche schuldig sind an

Georg 25. Sterling, vor dem Lten Decem-
ber 1842, sind ersucht ohne Verzug an den Un-
terschriebenen abzubezahlen.

Zolin S- Xichards,
Assignie in Bankrott.

Januar 10.

I. V. Lambert'6
General - »nd CommissionS«
Stohr, nächste Thür zur goldenen Kngel, in

der Ost-Pennstraße, Reading.
Wo allezeit gefunden wird cin großes As-

sortcmcnt von ächte» Patent-Medizinen, wel-
che alle völlig geprüft sind dass sie die Krank-
heiten heile» wofür sie empfohlen werden,
wie man am? Attestate» im Stohr sehen kann.
Unter diesen befinden sich:

Ccheiick'6 Lungen Svrup,
eine unschätzbare Kur für die Auszehrung,
Krankheiten der Lunge» und der Organe zu».
Athme». Attestate von höchst respektabel»
Personen, über ihre» Werth, sind zu sehen.
Preis I Thaler die Flasche.

Balsam von Lungenwuri,
hcchst berüdmt für die schnelle Kur schädlicher
Hülle», Asthma, Brustbeschwerden ?e. Preis
50 Cents die Alasche.

Cantrcll's Fieder-Mirtur
und Tonic Medicameitte, ein wirksames
Schutzmittel gegen, n»d eine sichere »nd schnel-
le Knr der herrschendsten Krankheiten. Ale
solches ist es mit dem grössten Vertrauen
empfohlen. Ebenfalls ein sehr vorzügliches
Anti - Dispepsta Pnlver und verändernde
Pille», preparirt durch dieselbe Person.

Dr. Duott's
berühmte Familien-Medizinen, welche seit
4U Jahren geprüft sind, eine volle Beschrei-
bung davon findet man i» Dvott'S Gesund-
heit»; Orakel, eine große Medizin und Fami-
lien-Zeitung, zum Verkauf wie oben, Preis
nur 2 Cents das Exemplar.

Dr. N. V. Leid y's
hochgeschätzte Blnt-Pillcn, Wurm-Thee »nd
Tetter- und Krätz-Schmiere.
Dr. Ford's Balsam von Horkound,
für die Heilung von Asthma, Husten, Erkäl-
tungen !c.

Dr Scherman'6
Husten-, Wnrin- und Kopfschmerzen -Lozen
geS, Aahn-Brei und armen Mannes Pflaster,
dieselben welche früher schon von Obenge-
nanntem verkauft wurden.

Pelham's berühmter
Hsarkouiid «tandy, für Husten, Erkältnn-
gtn, Auszehrung?c.

Sinie's pectoral grüne Tropfen,
für Heiserkeit, Influenza, Erkältungen:e.

Dr. Richters AWHrungs-PiÜen,
höchst anempfohlen znr Reinigung des Sy«
stems von allen biliösen Krankheiten.
Detterer'g isj Cents angenehme Purgier»

Pillen.
IVrigbt'l, Indianische Kräuter-PUlei».
Sra»dretl)'a Pillen.

Er wird ebenso fortwährend auf Hand
halten: StärknngSpflaster, Godfrey's Cor-
dial, Bateman's Tropfen, harleiner Oel,
brtttlfch Oel, Gpieköl, Opoteldoc, Gold
Tmktur, Castoröl. süßes Oel, timonen Es-

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt. »

'A rrik e I. per Read. Pihla
Walzen Bsch. 80 "Bs'
Roggen -- 4« 54
Welschkorn ....

" 37 42
s)afer .......

" 20 23
Flachssaimcn ....-> ,50 37
Kleesaamcn " g W g 374
Timothysaamen

... I 00 I 50
Kartoffeln das ...

" 25 "30
Salz " «0 52
Gerste " 5a 50
Noggenbranntwcin . Gall. 20 20
Apftlbrannrwcin .

. -- 25 30
Leinöl ? 05 05

Waizen Flauer . . Faff 4254 V 0
Rosigen do. . 3 00 2 87
Schinken Pfd. 7 0
Rindfleisch 5 5
Scwveinefikisch . . . «< .'i 4
Unschlitt .....,/ 7 8
Fasidutker 9 10
Dicker» Holz .... Klfr. 400 5, 00
Eichen do > ~ 3 00 , 00
Steinkohlen 3 50 4 50
GipS I " 4504 00

senz, Liuna»ion,Gewürz-Nelkeu, Epsomsalz,
Glaubersalz, ?c. zc. welches er alle zu den
niedrigste» Preisen verkaufen wir t.

Reading, Januar 3. bv.

Lichter gießen, Betten'ma-
chen und Aähne reinigen.
Der lluterschrtcbene, einem geehrten Pub«

likuin schon von früher bekannt als W.Uten,
fabrikant nnd Berftruger elastischer Ma-
tratze» (Betten) niid Haarkissen auf Setties,
erlaubt steh demselben höflichst auziizeigen,
daß er, naeb seiner Znrnckkuuft von Europa,
das Lichter Gießen angefangen hat und kön-
nen Lichter heim Pfund oder hei größeren
Quantitäten hei ihm gekauft werde». Stehr-
h.ilter im t »»de und andere Leute, welche Un-
schlilt hahen, können es hei »hm für Lichter
Ulntanschc».

Er Verfertigt ebenfalls wieder elastische
Betten und Matratzen, und ei» neues Bett
der Art ist jederzeit bei ihm zu seinen.

Er bietet ferner ciuem respektiven Publi-
kum seine Dienste an für das Neinigen der
Zähne, und wird jederzeit, auf vorherige An«
zeige bereit sein, Personen die ihre Zähne ge-
reinigt zu haben wünschen, in seiner Woh-
nung pünktlich. gut und billig zu bedienen.
Zahnpulver vo» der besten Art ist jederzeit
vorräthig und bei ihm zu habe».

Durch die ihm während seiner Abwesenheit
betroffenen Unglücssfälle und schweren Ver-
luste, hofft er dem Publikum hiuläuglich zur

! UnterstülMig empföhle» zu sei», und ladet
daher alle diejenigen, welche von Artikel» in
seinem Fache Gebraiich mache» können und

I ihn mit ihrer Unterstützung beehre» wolle»,
höflichst ei», bei lhm anzurufen und dieselben
iu Aiigens.hcin zu nehmen.

Seine Wohnung ist am alten Stand, in
der Ost-Pennstraße, dritte Tbür oberhalb
dem Niegelwegc.

Heinrich Meyre.
Reading, December 15. Z,u.

Wichtig sür das Publikum.
Der llntcrzeiebncte, Dr. Z. Marschall,

vo» Reading, Berks Cauuty, bittet achtungs-
voll um El lanbiilß die Bürger des genannten
Canucies und das Publikum überhaupt dar-
auf aufmerksam zu machen, daß er das Rechtvo» Load'g pateiitirten, gradliirtci» elec-
tro-^al oaiiijchcn Batterie und insulirte
Psleo, zur Heilung von Krankheiten, ae.
kauft kat^

Der Unterzeichnete ist nun völlig eingerich-
tet alle Diejenigen zu behandeln die au fol-
gende» Krankheiten leide» : Fallend- Krank-
heit, Paralnsts oder Schlagfluß, Nerven-
schwäche oder Tie Donlerenr, chronischen
Rheumatismus, Amaurosis oder Blindheit,
Taubheit oder Harthörigkeit, Chorea oder
St. Veits - Tanz, Tetanus oder Backen-
krampf, llnverdaulichkeit, Asthma, Gicht,
Mutteiplage uud audcre weibliche Krankhei-
ten, durch Anwendung dieses pattutirtc» A-
pcratus wird dies electro galvanische Flndi-
liitt zum eistenmale in die Gewalt der Men-
schen gebracht. Es kann iu beliebigen Quan-
titäten zu jedem Theile des Körpers geleitet
werden, selbst zu dein Gehirn eines iiengcbor»
neu Kindes, mit völliger Sicherheit, ohne
Stöße in ihrem zarten Baue, uud ohne eini-
ges nnangenehmes Gefühl. Vom Stand der
Milde kaiin der Operatör ihre Gewalt ?ach
Willkühr in einem Augenblicke vergrößern,
je nachdem sie nöthig sein mag, in irgend ei-

nem Falle, «», das elektrische Fludinm nach
dem tiefsten Sitze eingewurzelter Krankhei-
ten zn leiten, welche sonst nichts erreich Z
kann, ohne den Patienten zn schaden; was
Alles nach den vollkommensten, wiffenschaftli-
chti» Grundsätzkil tiugerlchtct ist. Diese
Thatsachen, nicht erwiesen durch etwas Unge-

wisses oder Zweifelhaftes, souder» durch die
unwiderlegbarstcu Zeilgnisse vieler respektab-
ler Bürger, besonders durch verschiedcue an-
gesehene praktizireude Aerzte in Philadel-
phia; welche bei der Operation und dc» Hei-
lungen gegenwärtig waren. Der Unter-
zeichnete war gegenwärtig und überzeugte stcb
erst völlig, che rr den Aparat kaufte; indem
er zugegen war wie verschiedene Patie»re»
operirt nnd durch diesen Aparat völlig geheilt
wnrden, die schon früher von den berühmte-
sten Aerzten in Philadelphia und NcnPork,
als unheilbar waren.

Der Unterschriebene wird in sctner Woh-
nung an der Ost Pennstraße, nahe der Eisen-
bahn, seine» Geschäften abwarten; täglich
von 9 Uhr Morgens, b<S 9 Uhr Abende;
Sonntags ausgenommen.

Marschall.
Reading, December K. ZM


